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Verfugung/Abdichtung
5. Mühelose Isolierung und Abdichtung

Das Verfahren gilt sowohl für Fenster als auch für Türen.

a)

b)

1.
2.

3.

4.

Spartel Schere

Isolierung Fugenklebeband Hobbymesser Zollstock

Stopfen Sie das Isoliermaterial in den Hohlraum zwischen der Zarge und der 
Wand, aber ohne es zu quetschen, um zu vermeiden dass sich die Zarge wölbt 
oder biegt.

Nun können Sie die Fuge mit dem Fugenband abschließen. Für Heimwerker 
empfehlen wir die Verwendung von selbstklebendem Fugenband, da es einfach 
zu verarbeiten ist. Außerdem kann das Holz noch atmen, so dass Sie das Risiko 
von Pilzbefall minimieren. (Das beste professionelle Ergebnis erzielen Sie jedoch 
mit einer atmungsaktiven elastischen Fugenmasse). Hinweis: Bei der Verfugung 
von Holz/Aluminium-Elementen darf nicht direkt auf das Aluminiumprofil 
verfugt werden, da das Holz hinter der Aluminiumabdeckung atmen können 
muss.

Öffnen Sie die Rolle und schneiden Sie die ersten paar Zentimeter ab.
Messen Sie direkt mit dem Fugenband, wenn Sie es erreichen können(andernfalls
 verwenden Sie den Zollstock), und addieren Sie ein paar Prozent zur Länge.
Entfernen Sie das Trennpapier und kleben Sie das Fugenband direkt auf die Zarge 
bis fast zur Vorderkante. Achten Sie besonders auf die Fugen an den Ecken. 
Drücken Sie das Band mit dem Spachtel fest an die Zarge. Das Band dehnt sich 
automatisch aus und deckt das gesamte Loch ab (denken Sie daran, die Fugenb-
reite zu prüfen, bevor Sie das Band kaufen). Wenn Sie das Fugenklebeband 
rundherum angebracht haben, ist die äußere Abdichtung abgeschlossen.
Auf der Innenseite können Sie z. B. mit Silikon- oder Acrylfuge abdichten oder 
mit einer Abdeckleiste abschließen.


